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• Politik/Verbände

− Prof. Dr. Truxius: stellv. Vorsitzender des Verwaltungsrats des DRSC

− Hr. Advani: stellv. Vorsitzender des Nominierungsausschusses des DRSC

− Prof. Dr. Fink: Mitglied des Fachausschusses Nachhaltigkeitsberichterstattung des DRSC

− Hr. Lange/Fr. Merk/Fr. Kamm: Mitglieder der Arbeitsgruppe „Steuern“ des DRSC

− Dr. Kaminski/Prof. Dr. Fink: Mitglied der AG „Konzernlageberichterstattung“ des DRSC

− Prof. Dr. Fink: Mitglied der AG „Immaterielles Vermögen“ des DRSC

− Prof. Dr. Fink: Mitglied der Pilotgruppe „Nachhaltigkeitsberichterstattung für KMU“ des DRSC/RNE

(später auch diverse weitere Mitglieder)

− Hr. Müller: Mitglied der AG „Konsolidierung“ des DRSC

− Fr. Hörmann: Mitglied der AG „Währungsumrechnung“ des DRSC   (derzeit ruhend)

Bericht über die Aktivitäten des Vorstands (I)
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• Stellungnahmen und Positionspapiere

− Erstellung eines Schreibens hinsichtlich der Befreiungswirkung freiwilliger Konzernnachhaltigkeits-

berichte von PublG-Mutterunternehmen an das BMJ

− Erstellung eines Schreibens zur Klarstellung des Erfordernisses von Vorjahresangaben für Angaben 

nach der Taxonomie-Verordnung an Didier Millerot bei der EU-Kommission 

− Erstellung eines Schreibens mit Überlegungen der VMEBF zur Omnibus-Initiative an das DRSC

− Erstellung eines Schreibens mit Überlegungen der VMEBF zur anstehenden Ausgestaltung der 

Überarbeitung der ESRS

• Themenspezifische Arbeitsgruppen

− Arbeitsgruppe „Nachhaltigkeitsberichterstattung“

− Arbeitsgruppe „Bilanzsteuerrecht“ 1)

− Arbeitsgruppe „Eigenkapitalabgrenzung nach IFRS“ 2)

− Arbeitsgruppe „Disclosure Initiative“ 2)

Bericht über die Aktivitäten des Vorstands (II)

1) stattdessen derzeit Erfahrungsaustausch „Pillar 2“
2) derzeit ruhend
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• Veröffentlichungen/Diskussionsrunden/Vorträge/Seminare

− Verschiedene Veröffentlichungen und Vorträge verschiedener Mitglieder

• Sonstige Aktivitäten

− Aktualisierung der Website und Abfrage der aktuellen Kontaktdaten der Mitgliedsunternehmen

− Planung eines Workshops zu Fragen der Konzernrechnungslegung (Prof. Dr. Johannes Wirth)

− Durchführung von Sitzungen der Arbeitsgruppe „Nachhaltigkeitsberichterstattung“

− Durchführung von Erfahrungsaustauschen zu „Pillar 2“

− Durchführung von Vorstandssitzungen zu aktuellen Themen im online-Format

− Aktualisierung der Daten der VMEBF in den einschlägigen Registern

− Intensivierter Austausch mit Mitgliedsunternehmen zu v.a. Fragen der 

Nachhaltigkeitsberichterstattung

Bericht über die Aktivitäten des Vorstands (III)
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• 2 virtuelle AG-Sitzungen seit der MV im November 2024, jeweils mehr als 20 Teilnehmer

• AG-Sitzung am 15.01.2025:

− Diskussion des Entwurfs der VMEBF-Stellungnahme an das DRSC zur Omnibus-Initiative der EU; 

versandt an DRSC am 17.01.2025 nach Einarbeitung der Anmerkungen und Ergänzungen der AG.

− Kernforderungen der VMEBF:

• Verschiebung Erstanwendung, Erhöhung Schwellenwerte, Reduzierung Datenpunkte, Aussetzung 

Branchenstandards bis 2030, Verzicht auf digitale Aufstellung

• AG-Sitzung am 24.03.2025:

− Präsentation von Prof. Fink und Diskussion in der AG zu dem am 26.02.2025 von der EU-

Kommission veröffentlichten ersten Teil der Omnibus-Richtlinien

− Entscheidung zur Verschiebung der nächsten AG-Sitzung bis zur Veröffentlichung der weiteren 

wesentlichen Teile der Omnibus-Richtlinien und -Verordnungen (erwartet bis Q3/2025)

AG Nachhaltigkeitsberichterstattung



0,0015,50 15,50

VMEBF 
     Bilanzierung in 
Familienunternehmen 

Mitgliederversammlung

08.05.2025

Vereinigung zur Mitwirkung an der Entwicklung 

des Bilanzrechts für Familiengesellschaften
9

VMEBF 
     Bilanzierung in 
Familienunternehmen Agenda

1 Begrüßung und Tätigkeitsbericht des Vorstands

2 Bericht zu Aktivitäten der Arbeitsgruppen und Erfahrungsaustauschen

3 Aktuelle Entwicklungen in Rechnungslegung und Berichterstattung

4 Arbeitsprogramm 2025/2026

5 Sonstiges



0,0015,50 15,50

VMEBF 
     Bilanzierung in 
Familienunternehmen 

Mitgliederversammlung

08.05.2025

Vereinigung zur Mitwirkung an der Entwicklung 

des Bilanzrechts für Familiengesellschaften
10

VMEBF 
     Bilanzierung in 
Familienunternehmen Omnibus 1-Initiative

Stop the clock-Vorschläge:

• Richtlinie (EU) 2025/794 zur zeitlichen Verschiebung

bestimmter Anforderungen an die Nachhaltigkeitsbe-

richterstattung und die Sorgfaltspflichten von Unter-

nehmen wurde am 16.04.2025 im Amtsblatt der EU

veröffentlicht

• Die Berichtspflichten für Unternehmen der zweiten 

und dritten Welle werden um zwei Jahre verschoben 

• Auch die Erstanwendung der CSDDD wird teilweise

verschoben

• Umsetzung in nationales Recht bis 31.12.2025

erforderlich
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VMEBF 
     Bilanzierung in 
Familienunternehmen Omnibus 1-Initiative

Content-Vorschläge:

• Künftig soll sich der Anwendungsbereich der verpflichtenden Nachhaltigkeitsberichterstattung auf 

bilanzrechtlich große Unternehmen (Umsatz > 50 Mio. EUR oder Bilanzsumme > 25 Mio. EUR)

mit mehr als 1.000 Mitarbeitenden erstrecken

• Kapitalmarktorientierung für ist für die Berichtspflichten nicht ausschlaggebend, analoge Anwendung 

für Mutterunternehmen großer Unternehmensgruppen vorgesehen

• Für den Anwendungsbereich der Taxonomie-Verordnung und für die Berichterstattung von Dritt-

staatenunternehmen gibt es abweichende Regelungen zum Anwendungsbereich

• Unklar ist derzeit, was mit der im Rahmen des Omnibus 3 angekündigten Unternehmenskategorie

„small mid-caps“ intendiert ist (eigene, begrenzte Berichtspflichten?)

• Entwicklung eines „proportionate standard for voluntary use“ – basierend auf dem VSME – dürfte

für die künftig nicht mehr berichtspflichtigen Unternehmen an Bedeutung gewinnen (delegierter 

Rechtsakt zum freiwilligen Standard mit zwischenzeitlicher Empfehlung vorgesehen)
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VMEBF 
     Bilanzierung in 
Familienunternehmen Omnibus 1-Initiative

Überarbeitung der ESRS:

• Die Überarbeitung des ESRS Set 1 ist Teil der Omnibus-Vorschläge der EU-Kommission

• EFRAG wurde durch die EU-Kommission per Schreiben vom 27.03.2025 mit der Überarbeitung 

der ESRS beauftragt, EFRAG soll die Überarbeitung der ESRS bis zum 31.10.2025 vorlegen

• DRSC und EFRAG planen eine öffentliche Diskussionsveranstaltung zur Überarbeitung der

ESRS am 12.05.2025 

• EFRAG hat am 25.04.2025 einen Arbeitsplan zur Überarbeitung der ESRS vorgelegt, dieser sieht 

die Ausarbeitung von Exposure Drafts zur Vereinfachung des ESRS Set 1 bis Ende Juli 2025 vor

• Diese sollen dann mit einer Kommentierungsfrist von voraussichtlich 45 Tagen öffentlich konsultiert 

werden (wahrscheinlich Ende Juli bis Anfang September 2025)

• Zudem sollen Outreach-Veranstaltungen zu den Entwürfen zwischen Ende August und Anfang 

September 2025 stattfinden
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VMEBF 
     Bilanzierung in 
Familienunternehmen Omnibus 1-Initiative

Überarbeitung der ESRS:

1. Festlegung, wie die Vereinfachung von Set 1 

inhaltlich ausgerichtet werden soll

2. Einholung von Input wichtiger Stakeholder 

(Interviews, Workshops etc.) und Analyse 

von Nachhaltigkeitsberichten

3. Ausarbeitung von Konsultationsentwürfen 

und Verabschiedung derselben

4. Veröffentlichung der Konsultationsentwürfe 

und Einholung von Stakeholder-Feedback 

(inkl. Outreach-Veranstaltungen)

5. Fertigstellung fachlicher Empfehlungen zur 

Vereinfachung des Set 1 und Übermittlung 

an die EU-Kommission

Phasen der ESRS-Überarbeitung
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     Bilanzierung in 
Familienunternehmen Omnibus 1-Initiative

Überarbeitung der ESRS:

• Kommission plant Delegierten Rechtsakt, dessen Übernahme spätestens 6 Monate nach Wirksam-

werden der umgesetzten content-Änderungsrichtlinie erfolgen soll

− Festhalten an „double materiality“, aber klarere Vorgaben zur Umsetzung der 

Wesentlichkeitsanalyse

− Fokus auf quantitative Datenpunkte gegenüber narrativen Berichtselementen

− weitere Unterscheidung zwischen verpflichtenden und freiwilligen Datenpunkten

− Klarstellung bislang unklarer Anforderungen an die Berichterstattung

− Verbesserung der Interoperabilität mit globalen Berichtsstandards

− Verbesserung der Konsistenz mit anderen Rechtsvorschriften der EU

• Arbeiten an Sektor-ESRS sollen eingestellt werden, um eine weitere Zunahme der Anzahl 

berichtspflichtiger Datenpunkte zu vermeiden (ESRS fordern jedoch weiterhin Angabe

unternehmensspezifischer Informationen)
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     Bilanzierung in 
Familienunternehmen Omnibus 1-Initiative

Taxonomieberichterstattung:

• Anwendungsbereich für Taxonomieberichterstattung soll abweichend von dem zur Nachhaltigkeits-

berichterstattung gem. CSRD definiert werden (> 1.000 MA und Nettoumsätze > 450 Mio. EUR)

• Kommission schlägt „opt-in“ für große Unternehmen vor, die den Schwellenwert für die Umsatz-

erlöse unterschreiten 

• Angaben zur Taxonomiekonformität von Wirtschaftstätigkeiten können auch bei lediglich teilweiser

Erfüllung der Voraussetzungen für die Taxonomiekonformität gemacht werden

• Kommission plant Einführung eines Wesentlichkeitsschwelle (10%), Klarstellungen und Vereinfachun-

gen zu bestimmten DNSH-Kriterien sowie Anpassung der Meldebögen

• Änderungen sollen laut KOM für Berichterstattung ab 01.01.2026 gelten, also faktisch 

bereits für Geschäftsjahre ab 01.01.2025
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     Bilanzierung in 
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Weitere Entwicklungen zur Taxonomieberichterstattung:

• Platform on Sustainable Finance hat am 21.03.2024 einen Bericht zur Übergangsfinanzierung von 

KMU veröffentlicht, der auf Erfahrungen mit der Umsetzung von Nachhaltigkeitsgarantien im Rahmen 

des InvestEU-Programms fußt

• Vorschlag: Entwicklung eines freiwilligen, vereinfachten Standards für nachhaltige KMU-Finanzierung, 

der KMU dabei helfen soll, ihre ökologische Nachhaltigkeitsleistung freiwillig in einem standardisierten 

Berichtsformat nachzuweisen

• So soll KMU der Zugang zu „grüner Finanzierung“ vereinfacht werden, der gerade KMU aufgrund 

komplexer Regulierung und Vorschriften (z.B. der EU-Taxonomie-VO) häufig verwehrt bleibt

• Zudem veröffentlichte die Platform on Sustainable Finance am 01.04.2025 einen Bericht mit 

Empfehlungen für die Aufnahme neuer Wirtschaftstätigkeiten in die EU-Taxonomie sowie der 

Änderung technischer Bewertungskriterien für bereits erfasste Wirtschaftstätigkeiten
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Prüfung des Nachhaltigkeitsberichts:

• Es soll die Möglichkeit zur Weiterentwicklung der Prüfungsanforderungen von Prüfung mit begrenzter 

Sicherheit hin zu Prüfung mit hinreichender Sicherheit gestrichen werden

• Die Verpflichtung, bis 2026 Standards für die Prüfung von Nachhaltigkeitsberichten mit begrenzter 

Sicherheit zu verabschieden, soll gestrichen werden

• Stattdessen sollen bis 2026 „targeted assurance guidelines“ entwickelt werden, um schneller 

und flexibler auf neu auftretende Probleme bei der Prüfung von Nachhaltigkeitsberichten reagieren 

und vermeidbare Belastungen Berichtspflichtiger verhindern zu können
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     Bilanzierung in 
Familienunternehmen Omnibus 1-Initiative

Exkurs zu geplanten CSDDD-Änderungen:

• Unternehmen mit > 5.000 Mitarbeitenden und weltweiten Umsatzerlösen1 von > 1,5 Mrd. EUR sollen 

die Regelungen der CSDDD ab 26.07.2028 (bislang: 26.07.2027) anwenden

• Unternehmen mit > 3.000 Mitarbeitenden und weltweiten Umsatzerlösen1 von > 900 Mio. EUR sollen 

die Regelungen der CSDDD unverändert ab 26.07.2028 anwenden

• Unternehmen mit > 1.000 Mitarbeitenden und weltweiten Umsatzerlösen1 von > 450 Mio. EUR sollen 

die Regelungen der CSDDD unverändert ab 26.07.2029 anwenden2

1 gilt ebenso für Drittstaatenunternehmen mit entsprechenden EU-Umsätzen
2 es gelten besondere Schwellenwerte für Unternehmen mit Franchise-/
Lizenzvereinbarungen mit unabhängigen Drittunternehmen
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Exkurs zu geplanten CSDDD-Änderungen:

• Grundsätzliche Begrenzung der Sorgfaltspflichten auf direkte Geschäftsbeziehungen, d.h. auf tier 1-

Geschäftspartner; aber: Pflicht zur weitergehenden Beurteilung bei Vorliegen von Informationen über 

negative Auswirkungen indirekter Geschäftspartner

• Begrenzung des Stakeholderbegriffs auf unmittelbar Betroffene; Pflicht zur Stakeholdereinbindung

nur noch für „relevante“ Stakeholder

• Streichung der Verpflichtung zur Beendigung von Geschäftsbeziehungen als letztes Mittel

• Reduzierung der Frequenz der Überprüfung der Geschäftsbeziehungen und der Wirksamkeit der 

implementierten Maßnahmen von einem Jahr auf fünf Jahre

• Verpflichtung zur Umsetzung eines weiterhin aufzustellenden Klimatransitionsplans soll abge-

schwächt werden

• Streichung zivilrechtlicher Haftungsbestimmungen und der Mindestgrenze für Geldstrafen
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• Themen:

− Verstärkte Befassung mit den Omnibus-Initiativen zur Nachhaltigkeitsberichterstattung und ihrer 

praktischen Auswirkungen inkl. Einbringung in den laufenden Legislativprozess

− Weitere Sitzungen der Arbeitsgruppe zur Nachhaltigkeitsberichterstattung mit Blick auf Einflüsse

der Omnibus-Initiativen, Implementierungsfragen und ggf. Austausch zu Softwaretools etc.

− Durchführung weiterer Erfahrungsaustausche zu Pillar 2 und ggf. weiterer Themen

− Intensivierung der persönlichen Kontakte zu (inter-)nationalen Gremien

− Intensivierung der Mitgliederwerbung

− Wenn sinnvoll und vertretbar: Einbringung in Diskussionen zu Eigenkapitalabgrenzung, Disclosure 

Initiative, Goodwill-Bilanzierung, Offenlegung rechnungslegungsbezogener und ertragsteuerlicher 

Daten, Pensionsrückstellungen/Betriebsrenten, Anwendung der IFRS for SMEs, Fair Value etc.

− Bedarfsorientierte Befassung mit Digitalisierungsthemen/-fragen

Themenschwerpunkte 2025
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VMEBF 
     Bilanzierung in 
Familienunternehmen Nächste Veranstaltung:

Termine für AGs und Erfahrungsaustausche: tbd

Workshop mit Prof. Wirth: 03.07.2025 (?)

Nächste Mitgliederversammlung:

Herbst 2025


